BVV-Mitte von Berlin
Fraktion DIE LINKE

Sitzung der BVV am 23.01.2014
Antrag

Preiswert Wohnen im ehemaligen Gymnasium, Schaffung eines soziokulturellen Zentrums in Wedding
Die BVV möge beschließen, 

das Bezirksamt Mitte von Berlin wird ersucht, sich zu preiswertem Wohnen und der Schaffung eines soziokulturellen Zentrums in Wedding zu bekennen und das Projekt Umnutzung und Neuplanung Gelände ehemaliges Diesterweg-Gymnasium, Berlin Wedding der Planungsgruppe ps Wedding als Pilot- und Modellprojekt zu unterstützen. 
Das Bezirksamt soll schnellstmöglich einen Aufstellungsbeschluss für einen Bebauungsplan fassen, der die Umnutzung des Schulgebäudes für Wohnnutzung vorsieht.

Der Bebauungsplanentwurf soll u.a. beinhalten:

- Erhalt des Schulgebäudes und der Sporthalle

- Errichtung von ca. 280 kostengünstigen Mietwohnungen durch Umbau der Schule und Neubau auf dem Schulgelände

- Sicherung der öffentlichen Nutzung im Erdgeschoss und der Sporthalle.
Das Bezirksamt wird ersucht, das Schulgebäude denkmalrechtlich zu schützen, ein Abriss ist auszuschließen. 

Mit den zuständigen Stellen des Berliner Senats und dem Liegenschaftsfond ist schnellstmögliches Einvernehmen herzustellen.

Mit dem Vorhabenträger ist ein langjähriger Erbbaurechtsvertrag oder eine andere geeignete Nutzungsvereinbarung zu schließen.

Begründung:

Seit dem Sommer 2011 steht das Schulgebäude des ehemaligen Diesterwegs-Gymnasiums leer. Das Gebäude ist ein einzigartiges Beispiel der Westberliner Schularchitektur der 1970-er Jahre, dessen Erhalt als Zeugnis hervorragender Architektur und Ausdruck einer früheren schul- und bildungspolitischen Leistungsstärke dringend geboten ist. 
Die Chance, auf diesem Gelände ein Modell- und Pilotprojekt für preiswertes Bauen und Wohnen zu entwickeln ist ein großer Glücksfall. Es besteht einerseits die Möglichkeit, in der Innenstadt die angespannte Wohnungssituation insbesondere für Menschen mit geringem und mittlerem Einkommen zu entspannen. Andererseits kann der Nachweis erbracht werden, dass unter bestimmten Bedingungen preiswertes Wohnen nach Umbau und im Neubau möglich ist.
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